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Chancen der Einführung von E-Books

Ausbau des zeit- und ortsunabhängigen Medienangebots

95,3 % der Befragten verfügen über einen Internet-PC oder 
-Laptop (68,5 % der Befragten über einen Internet-Laptop)

75,1 % der Befragten arbeiten überwiegend oder aus-
schließlich zu Hause für ihr Studium

sinnvoller Einsatz von Studiengebühren

Innovationsträger Bibliothek

Platznot kompensieren (fehlende Stellflächen)

Zuwachs an Erfahrung mit E-Geschäftsgängen 
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Ausgangspositionen im Vergleich

HS 
Heilbronn 
HS 
Heilbronn

PH 
Schwäbisch 
Gmünd 

PH 
Schwäbisch 
Gmünd

HdM 
Stuttgart 
HdM 
Stuttgart

HfT 
Stuttgart 
HfT 
Stuttgart

ca. 3.000 Titel
- Springer Pakete Wi (dt), B&Ec 
(en) 2005-07, seit WS07/08 
auch TechInf, Nat, Ge/Re/So, 
ProfComp&WebDesign (en) 

ca. 3.000 Titel
- Springer Pakete Wi (dt), B&Ec 
(en) 2005-07, seit WS07/08 
auch TechInf, Nat, Ge/Re/So, 
ProfComp&WebDesign (en)

ca. 1.400 Titel (alle dt)
- Springer Paket Ge/Re/So 
2005-08 

- ciando Auswahl

ca. 1.400 Titel (alle dt)
- Springer Paket Ge/Re/So 
2005-08

- ciando Auswahl

ca. 1.000 Titel (alle dt)
-Springer Paket Wi 2005-08

ca. 1.000 Titel (alle dt)
-Springer Paket Wi 2005-08

ca. 2.200 Titel (alle dt.)
-Springer Pakete Tech/Inf, Nat, 
Wi, Ge/Re/So 2006-08 

ca. 2.200 Titel (alle dt.)
-Springer Pakete Tech/Inf, Nat, 
Wi, Ge/Re/So 2006-08

Ende 
2006 

Ende 
2006

WS 
07/08 
WS 

07/08

WS 
07/08 
WS 

07/08

WS 
07/08 
WS 

07/08

MiLiBib, 
OPAC 

MiLiBib, 
OPAC

MiLiBib, 
OPAC, 
ciando 

MiLiBib, 
OPAC, 
ciando

MiLiBib, 
OPAC 

MiLiBib, 
OPAC

MiLiBib, 
OPAC 

MiLiBib, 
OPAC

ca. 
10% 
ca. 

10%

13%13%

ca. 
10% 
ca. 

10%

18%18%

Wirtschaft, Technik, 
Informatik 
(ca. 5.000 Nutzer)

Wirtschaft, Technik, 
Informatik
(ca. 5.000 Nutzer)

Pädagogik, pädag. 
Psychologie, Kanon 
der Schulfächer 
(ca. 3.300 Nutzer)

Pädagogik, pädag. 
Psychologie, Kanon 
der Schulfächer
(ca. 3.300 Nutzer)

Wirtschaft, Technik, 
Informatik, Medien 
(ca. 3.500 Nutzer) 

Wirtschaft, Technik, 
Informatik, Medien 
(ca. 3.500 Nutzer)

Archit., Bau- u. Ver- 
messungswesen, 
BWL, Mathe, Inf. 
(ca. 5.000 Nutzer) 

Archit., Bau- u. Ver- 
messungswesen, 
BWL, Mathe, Inf. 
(ca. 5.000 Nutzer)

TitelangebotTitelangebotEinstieg in 
E-Books 

Einstieg in 
E-Books PlattformPlattform % Ausg. f. 

E-Medien 
% Ausg. f. 
E-Medien

Fächerkanon und 
potenzielle Nutzer 
Fächerkanon und 
potenzielle Nutzer
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Begleitende Evaluation

Potenzielle Nutzer (nicht Titelangebot) als primäres 
Untersuchungsobjekt
Zweistufige schriftliche Befragung von Studierenden:

Erwartungsabfrage zu elektronischer Studienliteratur nach 
Beginn des Wintersemesters (1136 Teilnehmer)
Feedback zum E-Book-Angebot zur Semestermitte (718 
Teilnehmer)

nutzerbezogene Auswertung mit Anbieterstatistiken nicht 
möglich
hoher (messbarer) Rücklauf durch Ansprache in repräsentativ 
ausgewählten Lehrveranstaltungen
weiterer Schritt: Befragung von Professoren (Ende SS 2008)
Follow-up-Studie im jährlichen Abstand
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Aktuelle Marktdurchdringung [alle Befragten]

nein
51,8%

ja
42,3%

nicht
sicher
5,9%

Wie häufig haben Sie bisher 
auf die E-Books zugegriffen? 
Wie häufig haben Sie bisher 
auf die E-Books zugegriffen?

Haben Sie ohne direkte Empfeh- 
lung auf die E-Books zugegriffen? 
Haben Sie ohne direkte Empfeh- 
lung auf die E-Books zugegriffen?

(noch) 
gar nicht 
(77,6%)

bin 
nicht sicher 

(3,3%)

mehrfach
zugegriffen 

(5,0%)

einmal 
„hinein- 
geklickt“ 
(14,1%)

= 8,1% 
von allen 
Befragten 

= 8,1% 
von allen 
Befragten
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Präferenz print – elektronisch [alle Befragten]

Wofür würden Sie sich entscheiden, wenn Sie die freie Wahl 
zwischen der gedruckten und der elektronischen Version eines 
Textes (Zeitschriftenartikels oder Kapitels in einem Buch) hätten? 

Wofür würden Sie sich entscheiden, wenn Sie die freie Wahl 
zwischen der gedruckten und der elektronischen Version eines 
Textes (Zeitschriftenartikels oder Kapitels in einem Buch) hätten?

eher
print 

(el. vorh.)
62,4%

keine 
Präferenz

4,8%

eher
elektronisch 
(print vorh.)

16,5%

nur 
elektronisch

3,8%nur print
12,5%
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Stärken und Schwächen von E-Books und 
gedruckten Büchern [nur E-Book-Erfahrene]

Auffinden benötigter Informationen (n=311)Auffinden benötigter Informationen (n=311)

Allgemeine Handhabung (n=310)Allgemeine Handhabung (n=310)

Anfügen von Notizen (n=302)Anfügen von Notizen (n=302)

Mobilität bei der Nutzung (n=313)Mobilität bei der Nutzung (n=313)

Zeitlich flexible Verfügbarkeit (n=304) Zeitlich flexible Verfügbarkeit (n=304) 

Überblick beim Lesen (n=304)Überblick beim Lesen (n=304)

Aktualität der Inhalte (n=291)Aktualität der Inhalte (n=291)

Kopieren/Ausdrucken von Textteilen (n=305)Kopieren/Ausdrucken von Textteilen (n=305)

+ E-Books Bücher +

[%]  0 20 40 60 80 100
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Ansatzpunkte zur Verbesserung des E-Book- 
Angebots [alle Befragten]

20,8%

39,7%

43,5%

63,5%

68,2%Zugriff von außerhalb des CampusZugriff von außerhalb des Campus

Download auf eigene LesegeräteDownload auf eigene Lesegeräte

Anzahl der für mich relevanten TitelAnzahl der für mich relevanten Titel

Lesefreundlichkeit der TexteLesefreundlichkeit der Texte

Hilfestellungen für die BenutzungHilfestellungen für die Benutzung

19,1%Informationen über neue TitelInformationen über neue Titel

16,3%Verknüpfung mit E-LearningVerknüpfung mit E-Learning

. . . . . . .
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Bevorzugte Literaturquellen

Welche Quellenarten (print oder elektronisch) nutzen Sie re- 
gelmäßig für das Studium [% der Befragten nach Semester]? 
Welche Quellenarten (print oder elektronisch) nutzen Sie re- 
gelmäßig für das Studium [% der Befragten nach Semester]?

SkripteSkripte

BücherBücher

ZeitschriftenaufsätzeZeitschriftenaufsätze

ZeitungsartikelZeitungsartikel

NachschlagewerkeNachschlagewerke

sonstigesonstige

96,296,2

66,766,7

13,513,5

15,415,4

66,566,5

10,710,7

97,897,8

70,870,8

14,014,0

9,89,8

68,968,9

10,210,2

96,896,8

86,286,2

35,135,1

19,119,1

75,575,5

9,69,6

1./2. Sem1./2. Sem 3./4. Sem3./4. Sem 5.-7. Sem5.-7. Sem
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Umgang mit fremdsprachigen Quellen

Ich suche gezielt auch nach fremd- 
sprachiger Literatur zu meinem Thema. 
Ich suche gezielt auch nach fremd- 
sprachiger Literatur zu meinem Thema. 8,48,4

Ich bin in der Lage, Fachtexte in einer an- 
deren Fremdsprache als Englisch zu lesen. 
Ich bin in der Lage, Fachtexte in einer an- 
deren Fremdsprache als Englisch zu lesen.

Der englische Fachwortschatz in meinem 
Studienfach ist mir vertraut. 
Der englische Fachwortschatz in meinem 
Studienfach ist mir vertraut.

Für mein Fachgebiet ist fast nur deutsch- 
sprachige Literatur relevant. 
Für mein Fachgebiet ist fast nur deutsch- 
sprachige Literatur relevant.

Ich versuche, möglichst mit deutsch- 
sprachiger Literatur auszukommen. 
Ich versuche, möglichst mit deutsch- 
sprachiger Literatur auszukommen. 

Wenn ich von einer wichtigen englisch- 
sprachigen Quelle erfahre, lese ich Sie. 
Wenn ich von einer wichtigen englisch- 
sprachigen Quelle erfahre, lese ich Sie. 46,8%46,8% 32,0%32,0%

77,8%77,8% 17,1%17,1%

82,5%82,5%

40,0%40,0% 29,9%29,9%

29,7%29,7% 42,8%42,8%

20,2%20,2%

30,1%30,1%

27,6%27,6%

20,1%20,1% 65,8%65,8%

k.A.neinja
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Potenzial des E-Book-Angebots

Können Sie sich generell vorstellen, E-Books regelmäßig 
für Ihr Studium zu nutzen? 
Können Sie sich generell vorstellen, E-Books regelmäßig 
für Ihr Studium zu nutzen?

13,9%13,9%

86,1%86,1%

21,2%21,2%

70,7%70,7%

10,9%10,9%

44,8%44,8%

44,3%44,3% ja
bin nicht sicher 
nein 

derzeitige 
Nichtnutzer 

(77,6%)

„Hinein- 
klicker“ 
(14,1%)

Mehrfach- 
nutzer 
(5,0%)
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Welche Maßnahmen eignen sich zur 
Steigerung der Bekanntheit von E-Books?

21,2%

23,8%

26,5%

29,3%

38,0%

40,4%

53,7%

59,5%Information per E-MailInformation per E-Mail

E-Book-LiteraturlistenE-Book-Literaturlisten

Einführungen in LehrveranstaltungenEinführungen in Lehrveranstaltungen

Titelaufnahme im BibliothekskatalogTitelaufnahme im Bibliothekskatalog

„User Guides“ in der Bibliotheks-Webseite „User Guides“ in der Bibliotheks-Webseite 

Auslage von Flyern in der BibliothekAuslage von Flyern in der Bibliothek

„User Guides“ per E-Mail „User Guides“ per E-Mail 

Schulungen in der BibliothekSchulungen in der Bibliothek
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Vorläufiges Fazit der Projektpartner
HfT Stuttgart: „Die Auswertung der Daten legt die Vermutung nahe, 
dass unser Angebot an E-Books den Wünschen und Bedürfnissen der 
Studierenden entspricht. Unter Berücksichtigung der relativ kurzen 
Anlaufphase haben wir eine im Vergleich hohe Nutzung erreicht. Die 
Bekanntheit werden wir durch E-Mail-Werbung ("E-Book der Woche") 
und stärkeren Kontakt zu den Lehrenden zu fördern versuchen.“
PH Schwäbisch Gmünd: "Die lokalen Befragungsergebnisse und Zu-
griffszahlen haben gezeigt, dass der Markt derzeit weder eine bedarfs-
gerechte noch eine wirtschaftlich vertretbare Versorgung unserer 
Nutzerinnen und Nutzer mit E-Books ermöglicht." 
HS Heilbronn: „Die Investition in E-Books hat bisher die Erwartungen 
erfüllt: Mit 5% des Medienetats wurden rund 5% der Nutzung erzielt.“
HdM Stuttgart: „Auch wenn die Nutzung der E-Books derzeit noch hinter 
den Erwartungen zurück bleibt, war es als Bibliothek einer Medienhoch-
schule wichtig, Erfahrungen zu gewinnen. Wir werden im Blick behalten,
wie sich die Angebotsformen, vor allem aber auch das Nutzungs-
verhalten unserer Hauptzielgruppe, der Studierenden, verändert.“
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Vielen Dank für Ihr Interesse!Vielen Dank für Ihr Interesse!
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